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Im Seniorenhaus „St. Anna“ findet von 13.00 bis 17.00 Uhr ein Informationsnachmittag über das neue Pflege-
konzept Altenpflege 5.0 statt.
Das Fraunhofer Institut wird anhand von Schautafeln und durch Mitarbeiter des Instituts das künftige Nutzungs-
konzept vorstellen.
Von 14.30 bis 16.00 Uhr gibt es bei hoffentlich schönem Wetter zu den Klängen des Waischenfelder Musikver-
eins Kaffee und Kuchen. Bei ungünstiger Witterung findet die Bewirtung im Rückgebäude der Raiffeisenbank 
Waischenfeld statt. Das Konzert des Musikvereins muss bei schlechtem Wetter dann leider ersatzlos gestri-
chen werden.

Das Einkaufserlebnis für die ganze Familie. Nutzen Sie die zahlreichen Angebote und unterstützen Sie mit 
Ihrem Kommen die Bemühungen der Organisatoren.

Ich wünsche allen Besuchern schöne und angenehme Stunden in Waischenfeld.
Edmund Pirkelmann, 1. Bürgermeister

Marktsonntag 

in Waischenfeld
4. Mai 2014  

von 11.00 bis 18.00 Uhr

Buntes Markttreiben  
auf dem Gelände des Seniorenhauses St. Anna
Die Geschäfte sind ab 13.00 Uhr geöffnet.



Waischenfeld	 - 2 -	 Nr. 4/14

Liebe Gunda,
lieber Stefan und Thomas mit Familien,
werte Frau Betty Schrüfer,
werte Verwandte, Freunde und Bekannte!
Am Montagabend verstarb unser langjähriger Mitarbeiter Her-
bert Schrüfer. Wir im Rathaus waren alle traurig, als wir die 
Nachricht von seinem Tod erhielten.
Viele von uns verbindet mit ihm eine lange Zeit enger und guter 
beruflicher Zusammenarbeit.
Es waren erfolgreiche Jahre. Aber auch Jahre, in denen wir 
menschlich enger zusammengewachsen sind.
So beklagen wir heute den Verlust, ja, ich darf sagen, eines 
Freundes von bemerkenswerter Persönlichkeit, eines Men-
schen, den wir mochten und schätzten, der Hervorragendes für 
unsere Gemeinde geleistet hat. Leider durfte er nur 64 Jahre alt 
werden.
Herbert wurde am 24. November 1949 in Waischenfeld 
geboren und besuchte von 1956 bis 1963 die Volksschule in 
Waischenfeld, anschließend die Realschule Liebfrauenhaus in 
Herzogenaurach und die Realschule in Ebermannstadt. Nach 
seiner 2 1/2-jährigen kaufmännischen Berufsausbildung war er 
über 10 Jahre bei der Fa. Seidler als Kaufmann und Bauleiter 
tätig bis er am 1. Juni 1982 als Verwaltungsangestellter bei der 
Stadt Waischenfeld unter ersten Bürgermeister Hans Schweßin-
ger für das Bauamt eingestellt wurde.
Im Jahre 1971 heiratete er seine Frau Gunda und die beiden 
Söhne Stefan und Thomas bereicherten das Familienleben im 
Eigenheim in Heroldsberg-Tal.
Als gelernter Kaufmann, Sicherheitsmeister und Bauleiter hatte 
er sich schnell im Aufgabengebiet des Bauwesens zurechtge-
funden.
Die turbulente Ferienpark-Zeit hat er von Anfang an voll miter-
lebt und musste sicherlich manchen harten Arbeitstag in dieser 
Zeit hinter sich bringen.

Im Jahre 1988 wurde er von der Stadt Waischenfeld zudem 
noch zum Standesbeamten bestellt.
Trauungen hat er besonders gerne mit Würde und großem 
Respekt durchgeführt.
Hier hat er die jährlichen Qualifizierungs- und Weiterbildungs-
lehrgänge der Standesbeamten absolviert.
Herbert hat stets versucht, im Interesse der Bürgerschaft immer 
alles zu erledigen. Ich habe Herbert nie mit schlechter Laune 
erlebt. Im Gegenteil, selbst wenn er gesundheitlich etwas 
angeschlagen war, ist er pflichtgemäß seinen Aufgaben nach-
gekommen.
Anlässlich seiner Verabschiedung konnte ich ihm bereits für 
seine stetige Loyalität, Hilfsbereitschaft, Aufgeschlossenheit 
und Leistungsbereitschaft mir und meinem Vorgänger gegen-
über danken.
Im Jahre 2004 trat Herbert - auf eigenen Wunsch hin - aus 
gesundheitlichen Gründen etwas kürzer und wechselte in Teil-
zeitarbeit. Im Jahre 2007 konnten wir mit ihm sein 25-jähriges 
Dienstjubiläum bei der Stadt Waischenfeld feiern.
„Malen bis der Pinsel glüht“, so wurde seine Liebhaberei zur 
Malerei einmal in der Tagespresse anlässlich des 25-jährigen 
Bestehens des Kunstforums Waischenfeld dargestellt.
Das außergewöhnliche Maler- und Zeichen-Talent von Herbert 
kam auch der Stadt Waischenfeld zugute. Viele Tätigkeiten hat 
er hier in seiner Freizeit und oft auch ehrenamtlich erledigt, wie 
z. B. bei der Restaurierung von vielen Kapellen, Kreuzen und 
Wegmartern, die Anfertigung von Ehrenurkunden, über die sich 
manch ein Bürger freuen durfte.
Seine besonders schönen, einfallsreichen Zeichnungen und 
Eintragungen in unserem Gästebuch zu besonderen Anlässen 
bleiben uns und den nachfolgenden Generationen als Ver-
mächtnis erhalten und werden stets mit seinem Namen in Ver-
bindung gebracht werden.

Nachruf
Die Stadt Waischenfeld trauert um

Herrn Herbert Schrüfer
der am 31. März 2014 im Alter von 64 Jahren  

plötzlich und unerwartet verstorben ist.

Herbert Schrüfer war seit 1982 aufs Engste mit der Stadt Waischenfeld verbunden und war auch in turbulenten 
Zeiten ein ruhiger und hilfsbereiter Mitarbeiter und Kollege im Bauamt. Sein künstlerisches Talent als Maler und 
Mitbegründer des Kunstforums Waischenfeld brachte er meist in seiner Freizeit u. a. bei der Restaurierung von 

Kapellen und Wegmartern, bei der Anfertigung von Ehrenurkunden oder Einträgen in das Gästebuch der Stadt ein. 
Zudem hat er sich am VHS- und Kinderferienprogramm aktiv beteiligt.

Für seinen Einsatz sind wir ihm zu großen Dank verpflichtet.
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Stadt Waischenfeld

Edmund Pirkelmann
1. Bürgermeister

Stadtrat Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter

Trauerrede des 1. Bürgermeisters Edmund Pirkelmann 
zur Beerdigung von Herbert Schrüfer am 3. April 2014
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Dazu gehören auch das Fensterbildnis in der Leichenhalle 
sowie einige Kunstwerke entlang der Ufermauer im Rahmen 
des jährlichen Ferienprogramms oder im Rat- und Baderhaus.
Zudem gilt Herbert Schrüfer als Vater der Burggalerie.
Der Förderverein Kunstforum Waischenfeld besteht nun - Dank 
des Engagements von Herbert - seit mehr als 30 Jahren.
An vorderster Stelle wollte er dabei nie tätig sein. Sein Wirken 
fand stets bescheiden im Hintergrund statt.
Im Namen des 1. Vorsitzenden, Herrn Prof. Heinz Gerhäuser 
und besonders seiner Frau Elvira, die beide heute leider nicht 
hier sein können, darf ich den Dank und die Anteilnahme über-
mitteln.
Hörbi - wie er von seinen Kollegen genannt wurde - war ein 
ruhiger, hilfsbereiter und humorvoller Mitarbeiter. Wir haben 
viele lustige und unterhaltsame Stunden miteinander verbracht. 
Wir haben gelacht, diskutiert oder einfach nur zugehört, wenn 
er Anekdoten aus seinem Leben erzählt hat. Uns bleiben 
sicherlich einige typische Herbert-Geschichten und Sprüche 
immer in Erinnerung.

Herbert ist Ende 2009 vorzeitig in den Ruhestand übergewech-
selt, war aber in der Stadt Waischenfeld als Standesbeam-
ter weiterhin tätig und das Gestalten von Urkunden hat er bis 
zuletzt übernommen.
Heute begleiten wir Dich auf Deinem letzten Weg, hierher zur 
Stätte der ewigen Ruhe. So knapp liegen Freud und Leid, Wie-
dersehen und Abschied beieinander in unserem Leben. Gerne 
hätten wir Dir noch viele glückliche Jahre im Kreise Deiner 
Familie gegönnt.
Lieber Herbert, herzlichsten Dank für alles. Wir wünschen Dir, 
dass es Dir Gott jetzt entlohne. Möge Gott Dir eine neue Heimat 
schenken.
Geschichte, Kultur und Brauchtum zu pflegen und auch in Erin-
nerung zu halten, lag Dir stets am Herzen.
Deinen Kollegen war es ein Anliegen, diese Heimatverbun-
denheit von Dir mit dem Waischenfelder Heimatlied heute im 
Anschluss durch Adolf in Erinnerung zu bringen.
Im Namen der Stadt Waischenfeld werden wir an Deinem 
Grabe in Dankbarkeit einen Kranz niederlegen.

Öffnungszeiten
Rathaus
Mo., Di., Do., Fr......................................08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag.................................................14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch............................................................geschlossen

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
Während der Sommerzeit
Dienstag.................................................18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag.................................................10.00 bis 12.00 Uhr

Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für Mitteilungsblatt Nr. 5 ist der 
21.05.2014.

Treffen aller Vereine
Organisation der  
700-Jahr-Feier der Stadt Waischenfeld
Am Mittwoch, den 14. Mai 2014 findet um 19.00 Uhr im Zelt am 
Ger-Haus, Harletzsteiner Weg 25 in Waischenfeld ein Treffen 
der Vereine statt, zu dem wir die Vorstandschaften der einzel-
nen Vereine oder Vertreter herzlich einladen.
Es wäre schön, wenn alle Vereine eine Abordnung schicken 
würden, damit Aktionen besprochen und verschiedene Ent-
scheidungen für das Jubiläumsjahr getroffen werden können.
Wir bitten um Anmeldung und Mitteilung der Personenanzahl in 
der Stadtverwaltung, Sekretariat (09202/9601-0).
Da Parkplätze nur in sehr geringer Anzahl zur Verfügung ste-
hen, bitten wir Sie in der Stadtmitte zu parken.

Ferienprogramm 
der Stadt Waischenfeld 2014
Die Stadt Waischenfeld organisiert auch heuer wieder ein Feri-
enprogramm für Kinder, Jugendliche und Familien. Die ganzen 
Ferien hindurch (30. Juni - 15. September) werden wieder ver-
schiedene Aktivitäten angeboten.
Welcher Verein oder auch Einzelperson hat noch Interesse 
etwas anzubieten?

Termin für das Treffen: Dienstag, 29.04.2014, um 18.00 Uhr
Wir laden Euch herzlich zu dieser Besprechung ins Rathaus 
(kleiner Sitzungssaal) ein und freuen uns auf Euere Anre-
gungen und Ideen. Es wäre schön, wenn wieder zahlreiche 
Angebote von Euch kommen, damit wir den Kindern auch in 
diesem Jahr ein tolles Ferienprogramm bieten können.
Stadt Waischenfeld
Keller Gerdi und das Rathausteam
Tel-Nr. 09202/9601-21

Meldung offener Feuer 
an die Integrierte Leitstelle in Bayreuth
Offene Feuer sind grundsätzlich und möglichst am Tag vor 
der Feuerschürung bei der Stadtverwaltung (Tel. 09202/9601-
0) anzumelden, um diese dann rechtzeitig an die Integrierte 
Leitstelle in Bayreuth weiterleiten zu können. Auch Feuer, die 
für das Wochenende geplant sind, sollten schon unter der 
Woche bei der Stadtverwaltung angemeldet werden. Fol-
gende Informationen sind hierzu nötig:

- 	 genaue Ortsbeschreibung (Flurnummer) und Zeitraum der 
Feuerschürung

- 	 Name, Anschrift und telefonische Erreichbarkeit

Nur in absoluten Ausnahmefällen kann ein Feuer direkt bei 
der Integrierten Leitstelle (mit der Durchwahl 0921/79321-200) 
gemeldet werden.
Wir weisen darauf hin, dass der Betreiber während der Brenn-
dauer telefonisch erreichbar sein muss und den notwendigen 
Brandschutz sicherzustellen hat.
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Feiertagsverschiebung Müllabfuhr

Terminverschiebung  
wegen Maifeiertag und Christi Himmelfahrt
Gemeinde Waischenfeld, außer Ortsteile Eichenbirkig, Kött-
weinsdorf, Schönhof, Hannberg, Langenloh
Papiertonne	 verschiebt sich von Donnerstag, den 

01.05.2014 auf Freitag, den 02.05.2014
Papiertonne	 verschiebt sich von Donnerstag, den 

29.05.2014 auf Freitag, den 30.05.2014

Landratsamt Bayreuth

Kartierung von Grünland  
in der Gemeinde Waischenfeld
Die vielfältigen Wiesentypen im Gemeindegebiet sind Lebens-
raum für eine Vielzahl von Tier- und Pflanzenarten und tragen 
maßgeblich zur Schönheit des Landschaftsbildes bei.
In einigen Teilen der Gemeinde Waischenfeld werden im Rah-
men eines Naturschutzprojektes in diesem Frühjahr und Früh-
sommer das Vorkommen und die Artenvielfalt verschiedener 
Grünlandstandorte untersucht. Die Kartierung erfolgt unter der 
fachlichen Leitung des Landratsamtes Bayreuth durch beauf-
tragte Biologen.
Die Kartierung soll einen Überblick über die aktuelle Situa-
tion des Grünlandes verschaffen. Die Ergebnisse dienen als 
Grundlage für Gespräche mit den Bewirtschaftern von extensiv 
genutzten Wiesen. Dabei werden die Landwirte über die natur-
schutzfachliche Wertigkeit ihrer artenreichen Wiesen informiert. 
Für Mindererträge und Mehraufwand durch extensive Nut-
zungsformen besteht die Möglichkeit einer Förderung. Selbst-
verständlich kann das Grünland auch weiterhin genutzt werden 
wie bisher. Die Beteiligung an Agrarumweltmaßnahmen ist aus-
schließlich freiwilliger Natur.
Die Kartierer müssen zur Erfassung und Bewertung des Grün-
landes die Bestände teilweise betreten. Sie werden allerdings 
versuchen, möglichst keine Schäden anzurichten. Wir bitten 
Sie, die Kartierarbeiten soweit erforderlich zu unterstützen.
Für Rückfragen stehen Ihnen Herr Bergner (0921/728-292) und 
Herr Lange (0921/728-291) am Landratsamt Bayreuth gerne 
zur Verfügung.

Druckerpatronensammlung 
im Wertstoffhof und im Rathaus

NEU
Ab sofort können Sie folgendes Druckerzubehör im Wertstoff-
hof und im Rathaus abgeben:
-	 leere Tintenpatronen
-	 leere Tonerkartuschen
-	 leere Trommeleinheiten
-	 leere Faxpatronen
-	 verbrauchte Fixiereinheiten
Die Tintenpatronen und Tonerkartuschen bitte ohne Original-
karton und Umverpackung abgeben und zur Vermeidung von 
Bruch und Staubentwicklung  vorsichtig in die rote Tonne im 
Wertstoffhof bzw. den Sammelboxen im Rathaus  legen. Die 
Aufbereitung von Druckerzubehör zur wiederholten Nutzung 
leistet einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz, da Abfall-
mengen verringert und Ressourcen geschont werden. Bitte 
unterstützen Sie dies!

Zum Geburtstag
am 02.05.	 Spessert Jakob, Löhlitz 21 A	 77 Jahre
am 07.05.	 Ritter Anna, Hauptstr. 8	 93 Jahre
am 07.05.	 Neubauer Barbara, Sutte 20	 87 Jahre
am 07.05.	 Düngfelder Margareta,
	 Siegritzberg 24	 83 Jahre
am 09.05.	 Rudrof Anna, Köttweinsdorf 16	 80 Jahre
am 12.05.	 Fiedler Anna, Hubenberg 14	 83 Jahre
am 12.05.	 Gaszkowski Harry, Fischergasse 78	 76 Jahre
am 15.05.	 Hümmer Adelbert, Breitenlesau 63	 78 Jahre
am 16.05.	 Neubig Anna, Zeubach 5	 100 Jahre
am 16.05.	 Fuchs Barbara, Eichenbirkig 26	 83 Jahre
am 17.05.	 Mai Karolina, Köttweinsdorf 21	 84 Jahre
am 17.05.	 Prinz Elfriede, Am Weißenstein 15	 74 Jahre
am 18.05.	 Berner Alois, Saugendorf 14	 76 Jahre
am 18.05.	 Stenglein Felix, Breitenlesau 8	 71 Jahre
am 20.05.	 Rost Anna, Breitenlesau 26	 81 Jahre
am 21.05.	 Wolf Kunigunda, Zeubacher Str. 2	 86 Jahre
am 22.05.	 Knörl Maria, Hubenberg 5	 79 Jahre
am 22.05.	 Nützel Josef, Löhlitz 30 A	 77 Jahre
am 23.05.	 Rudrof Joseph, Zeubacher Str. 38	 78 Jahre
am 30.05.	 Hümmer Pankraz, Breitenlesau 10	 80 Jahre

Geburten
Am 31.03.2014
Selina Gold, Tochter von Bianca und Matthias Gold,
Schönhaid 2

Sterbefälle
Am 31.03.2014
Herbert Schrüfer, Heroldsberg-Tal 14

Am 11.04.2014
Kunigunda Bauer, Sutte 24

Wissenswertes

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

zum ersten Mal organisiert der Verein für 
Regionalentwicklung „Rund um die Neubürg 
- Fränkische Schweiz e. V.“ das große Kin-
derfest „Die Neubürg singt“

Samstag, 17. Mai von 10:00 bis 18:00 Uhr
Veranstaltungsort: Therme Obernsees

Am Samstag, den 17.05.2014 findet auf dem Gelände der 
Therme Obernsees zum ersten Mal das große Kinderfest „Die 
Neubürg singt“ statt. Die Schulen der 11 Neubürggemeinden 
musizieren und singen Lieder. Daneben gibt es eine breite 
Palette an Aktionen für Jung und Alt wie Puppentheater, Zirku-
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sattraktionen, Segway fahren, Ponyreiten, Sandra Bezold - Kre-
ative Wildkräuterwerkstatt, Bogenschießen, Kinderschminken 
und vieles mehr. Für die Kinder wird ein Ballonwettbewerb ver-
anstaltet. Natürlich ist eine Hüpfburg aufgebaut und der Frän-
kische Theatersommer ist auch mit dabei. Wer sich näher über 
den Tafelberg Neubürg und dessen Natur informieren möchte, 
kann dies bei einer Kräuterführung oder an dem Informations-
stand des Geoparks tun. Für weitere Unterhaltung an diesem 
Tag sorgen die fränkischen Vorlesungen. Eröffnet wird das 
Fest um 10:00 Uhr durch Landrat Hermann Hübner und den 
Mistelgauer Bürgermeister Karl Lappe. Das Neubürgfest endet 
um 18:00 Uhr. Für das leibliche Wohl sorgen die Brauerei Krug, 
die Metzgerei Böhner und der Bürgerverein Gollenbach-Plösen 
mit einem Kuchenbuffet. Geparkt werden kann rund um die 
Therme Obernsees.
Der Eintritt ist frei!
10:00	 Eröffnung durch Landrat Hermann Hübner und 

Begrüßung durch Bürgermeister Karl Lappe
10:15 	 Kinder- und Jugendchor Signaltöne mit Schülern 

aus Ahorntal
ab 10:30 	 Besenritt zu den Wildkräutern mit der Kreativen 

Wildpflanzenwerk(statt)
10:30 	 Kinderzirkus Peter Hofmann
10:45 	 Kräuterführung mit Kathrin Lunz
11:00 	 Bläserklasse der Schule Waischenfeld
11:15 	 Puppentheater Agnis
11:45	 Kräuterführung mit Kathrin Lunz
11:45	 Fränkisches Vorlesen mit Walter Tausendpfund
12:15	 Theater AG der Schule Eckersdorf
ab 12:30	 Der „fliegende“ Wildpflanzenteppich mit der Krea-

tiven Wildpflanzenwerk(statt)
12:30	 Kinderzirkus Peter Hofmann
13:00	 Klarinettenensemble der Gesamtschule Hollfeld
13:30	 Max & Moritz von dem Fränkischen Theatersommer
14:15	 Gesangsaufführung der Schule Mistelgau-Glas-

hütten
14:30	 Fränkisches Vorlesen mit Christoph Bayerlein
14:45	 Kinderzirkus Peter Hofmann
15:15	 Gesangsaufführung der Schule Hummeltal
15:30	 Fränkisches Vorlesen mit Christoph Bayerlein
15:45	 Puppentheater Agnis
16:15	 Ballonaktion
16:30	 Aufführung der Musikschule Hollfeld
Weitere Informationen unter: www.neubuerg.de
Der nächste Thermenmarkt findet am 04.05.2014 und 
01.06.2014 statt.

Bürgerenergiepreis Oberfranken - 
Mein Impuls. Unsere Zukunft!
Neues Projekt für Bürger, Vereine und Schulen
Die Bayernwerk AG hat mit Unterstützung der Regierung von 
Oberfranken ein neues Projekt ins Leben gerufen: Den Bür-
gerenergiepreis Oberfranken. Die mit insgesamt 10.000 Euro 
dotierte Auszeichnung geht an Privatpersonen, Vereine, Schu-
len und andere nichtgewerbliche Gruppierungen, die mit ihren 
Ideen und Projekten einen Impuls für die Energiezukunft set-
zen. Gefördert werden pfiffige und außergewöhnliche Ideen 
und Maßnahmen, die einen Energiebezug haben und sich mit 
den Themen Energieeffizienz oder Ökologie befassen.
Wir möchten Sie ermutigen, sich mit Ihren Ideen und Projekten 
für diesen Preis zu bewerben. Der vollständig ausgefüllte 
Bewerbungsbogen kann zusammen mit ergänzenden Unterla-
gen bis zum 15. Juli 2014 bei der Bayernwerk AG, Maria Meier, 
Luitpoldplatz 5, 95444 Bayreuth, eingereicht werden.

Die Auswahl der Gewinner und die Aufteilung des Preisgeldes 
erfolgt im September durch eine Fachjury. Die Bewertung der 
eingereichten Vorschläge richtet sich danach, ob es gelingt, 
einen Impuls für die Energiezukunft zu setzen und eine Vorbild-
funktion für andere einzunehmen.
Eine ausführliche Projektbeschreibung und den Bewerbungs-
bogen finden Sie im Internet unter
www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis.

Betriebs- und Haushaltshilfe

Rechtzeitiger Antrag sichert Verlängerung
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) kann eine lückenlose Einsatzverlängerung von 
Betriebs- oder Haushaltshilfen häufig nicht bewilligen, weil der 
notwendige Antrag verspätet gestellt wird. Für eine reibungs-
lose Fortführung der Betriebs- oder Haushaltshilfe muss der 
Verlängerungsantrag rechtzeitig vor dem Ende des laufenden 
Bewilligungszeitraums gestellt werden. Darauf weist die SVLFG 
ihre Versicherten hin. Zur Fristwahrung reicht auch die telefo-
nische Kontaktaufnahme mit der SVLFG aus.	

Tipps zur sicheren Brennholzaufarbeitung

Nur eine Person an den Holzspalter
Bevor das Holz aus dem eigenen Wald im Haus behagliche 
Wärme verbreiten kann, muss es gespalten und in Scheite 
gesägt werden. Hydraulikholzspalter machen die Arbeit leich-
ter und sicherer. Aber nur, wenn sie richtig bedient werden. 
Keinesfalls darf eine zweite Person das Stammstück unter dem 
Spaltkeil mit der Hand fixieren.
Denn die Gefahr, dass dabei Finger abgetrennt werden, ist 
hoch.
Sicherer und vor allem wirtschaftlicher ist der Einsatz eines 
Sägespaltautomaten. Die Maschine sägt und spaltet das Holz 
automatisch, in einem Arbeitsgang und ohne menschliches 
Zutun. Das spart Zeit, senkt das Unfallrisiko und der Rücken 
wird geschont, weil das Holz nicht zweimal in die Hand genom-
men werden muss. Die Anschaffung in einer Maschinenge-
meinschaft senkt die Kosten für den Einzelnen.
In der folgenden Checkliste hat die Landwirtschaftliche Berufs-
genossenschaft einige wichtige Tipps für eine sichere und 
unfallfreie Brennholzaufarbeitung zusammengestellt und 
wünscht damit allen, die sich selber um ihr Feuerholz kümmern, 
eine sichere und unfallfreie Brennholzaufarbeitung.

Checkliste:
•	 Ist die persönliche Schutzausrüstung (Schutzbrille, Sicher-

heitsschuhe) vollständig? Liegt die Kleidung eng an? Wer-
den zusätzlich Handschuhe, Schnittschutzhose, Gehör-
schutz und Helm gebraucht?

•	 Funktionieren Maschinen und Geräte einwandfrei?
•	 Sind alle Schutzvorrichtungen angebracht?
•	 Drallkeilspalter sind verboten und dürfen seit langem nicht 

mehr eingesetzt werden!
•	 Verfügt der Hydraulikspalter über die vorgeschriebene 

Zweihandbedienung? Wird er - wie vorgesehen - nur von 
einer Person bedient?

•	 Müssen schwere Holzstücke gehoben werden? Hilfsmittel, 
z. B. Packzange oder Sapie (Holzwendehaken), schonen 
den Rücken!

•	 Ist der Holzlagerplatz zuhause wirklich (kinder-)sicher?
•	 Hat man sich schon kostenlos gegen die von Zecken über-

tragene FSME impfen lassen?
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Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. ................................................9.00 - 12.00 Uhr
und...................................................................13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch.............................................................9.00 - 12.00 Uhr
Samstag...........................................................10.00 - 12.00 Uhr
Telefon: ............................................................... 09202/9601-17
Fax: ..................................................................... 09202/9601-29
E-Mail: ..............................  tourist-info@waischenfeld.bayern.de

FO:kus — 
Offizieller Veranstaltungskalender
Die neue Ausgabe des „FO:kus — Offizieller Veranstaltungska-
lender für das Forchheimer Land und die Fränkische Schweiz“ 
für das 2. Quartal 2014 ist erschienen und liegt ab 28.03.2014 
bei
> 	 Ihrer Gemeindeverwaltung und Tourist-Information
> 	 dem Landratsamt Forchheim,
> 	 in der VHS-Geschäftsstelle Forchheim,
> 	 den Sparkassenfilialen im Landkreis Forchheim,
> 	 sowie bei zahlreichen weiteren Verteilstellen aus.
Nach dem redaktionellen Teil mit dem Titelthema — Kletter-
spaß in der Fränkischen Schweiz — und vielen interessanten 
Veranstaltungs- und Freizeittipps (Konzerte, Theater, Kabarett, 
Märkte, u.a.) schließt sich der Kalender mit Ausstellungen und 
Führungen, der Kirchweihkalender sowie der FO:kus Junior — 
der Veranstaltungskalender für Kinder - an.
Anschließend folgt der allgemeine Terminteil mit 42 Seiten.
Alle Termine — mittlerweile über 2.300 Veranstaltungen - finden 
Sie auch online unter www.forchheimer-kulturservice.de.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117

Bei Notfällen 112

Hinweise zum ärztlichen Notfalldienst
Der ärztliche Notfalldienst kann nur in dringenden Erkrankungs-
fällen in Anspruch genommen werden. Es wird gebeten, den 
ärztlichen Notfalldienst bei einer Erkrankung nur zu verständi-
gen, wenn die ärztliche Betreuung nicht am nächsten Wochen-
tag erfolgen kann. Alle Anrufe werden bei der Rettungsleitstelle 
auf Tonband aufgenommen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
In der Praxis von 10.00 bis 12.00 Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr.
In der übrigen Zeit (0.00 - 24.00 Uhr) Rufbereitschaft des not-
dienstlichen Zahnarztes.
Die Tonbandansage für den Notdienst ist an den eingeteilten 
Tagen unter der Telefonnummer 0921/761647 zu hören. Der 
Notdienst kann für alle Bereiche im Internet nachgelesen wer-
den unter: www.notdienst-zahn.de

Mai
01./02.05.	 Dr. Bittner Matthias, 95444 Bayreuth, Tele-

mannstr. 1, Tel. 0921/66820 u. 0176/23721286
	 Drs. Elefant VU Amsterdam Kurt-Peter, 

95469 Speichersdorf, Bayreuther Str. 6, Tel. 
09275/285

03./04.05.	 Dr. Bauer Martin, 95444 Bayreuth, Maximili-
anstr. 8, Tel. 0921/66292

10./11.05.	 Dr. (H) Baum Stefan, 95444 Bayreuth, Alexan-
derstr. 2, Tel. 0921/65876

	 ZÄ Taubenreuther Carmen, 95466 Weiden-
berg, Nikolaus-Höfer-Str. 2, Tel. 09278/1800

17./18.05.	 ZA Peilnsteiner Armin, 95444 Bayreuth, Wölfel-
straße 4, Tel. 0921/69011 u. 0152/54223596

24./25.05.	 Dr. Becher Leonie, 95444 Bayreuth, Alexander-
str. 14, Tel. 0921/24647 u. 0160/5521903

	 ZA Werner Jörg, 95460 Bad Berneck, Maintal-
str. 113a, Tel. 09273/6690 u. 0172/3754514

29./30.05.	 Dr. Bornebusch Max, 95444 Bayreuth, Nibelun-
genstr. 3, Tel. 0921/2305010

	 Dr. Ewald Andreas, 91278 Pottenstein, Marien-
tal 3, Tel. 09243/7111 u. 09243/1744

31.05./01.06.	 ZA Benedikt Peter, 95445 Bayreuth, Carl-Bur-
ger-Str. 26, Tel. 0921/58071

Übertritt an das Gymnasium 
Fränkische Schweiz

Naturwissenschaftlich-technologisches und Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaftliches Gymnasium mit sozialwissenschaft-

lichem Profil
Georg-Wagner-Str. 17, 91320 Ebermannstadt, Tel. 

09194/7372-0
Ganztagesklasse in den Jahrgangsstufen 5 und 6

Anmeldungen für die 5. Jahrgangsstufe des Schuljahres 
2014/2015 werden im Sekretariat der Schule vom

Montag bis Donnerstag, 5. - 8. Mai 2014
 von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr und am

Freitag, 9. Mai 2014 von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
durchgehend entgegengenommen.

Mitzubringen sind
-	 das Übertrittszeugnis der Grundschule bzw. das Zwischen-

zeugnis der 5. Klasse
-	 die Geburtsurkunde oder das Stammbuch im Original (nur 

zur Einsicht)
-	 ggf. der Sorgerechtsbescheid
-	 bei auswärtigen Schülern ein Passbild für den Fahrausweis

Wichtig für Schüler aus den Landkreisen Bamberg und Bay-
reuth:
Die Erfassungsbögen für die Fahrtkostenerstattung müssen 
am PC ausgefüllt, ausgedruckt und  von beiden Erziehungsbe-
rechtigten unterschrieben im Sekretariat abgegeben werden.
Weitere Informationen sowie die benötigten Anmeldeformulare 
finden Sie auf der Homepage der Schule unter www.gfs-ebs.
de.
Bei Fragen sind wir unter der Nummer 09194/7372-0 zu errei-
chen.
Erhard Herrmann, OStD

Schulleiter
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Aufnahmeverfahren 
an der Staatlichen Gesamtschule Hollfeld 
zum Schuljahr 2014/2015
Für Schüler(innen), die nicht zum Schulsprengel der Gesamt-
schule Hollfeld gehören, findet die Anmeldung im Zeitraum
von Montag, 05. Mai 2014 bis Donnerstag, 08. Mai 2014
jeweils von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr
und am Freitag, 09. Mai 2014 von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
am Sekretariat der Gesamtschule Hollfeld statt.
Voraussetzung für die Aufnahme in die Jahrgangsstufe 5 ist 
nach § 5 der Schulordnung für die Schulen besonderer Art 
(BesASO) der erfolgreiche Besuch der Jahrgangsstufe 4 einer 
Grundschule. Bei der Anmeldung sind eine Geburtsurkunde, 
das Übertrittszeugnis der abgebenden Grundschule im Ori-
ginal vorzulegen. Alleinerziehende mit alleinigem Sorgerecht 
legen bitte den Sorgerechtsbeschluss vor. Bei gemeinsamen 
Sorgerecht ist bei Alleinerziehenden die schriftliche Einver-
ständniserklärung des weiteren Erziehungsberechtigten zur 
Anmeldung erforderlich. Für Schüler aus dem Landkreis Bay-
reuth, die mit der OVF-Linie fahren, sind bitte ein Passbild für 
den VGN-Pass und der Onlineausdruck* des Erfassungsbo-
gens für den Fahrausweis mitzubringen.
Für Schüler(innen), die im Sprengel der Gesamtschule Holl-
feld wohnen, erfolgt die Anmeldung über Anmeldebogen, die 
an der jeweiligen Grundschule von den Klassenleitern in den 
Klassen mit dem Übertrittszeugnis verteilt werden. Die Rück-
gabe der Bogen erfolgt bis spätestens 06.05.2014 wieder über 
die Klassenleitung der besuchten Schule.
*  www.landkreis-bayreuth.de/schulweg

Mai
Do 01.05.
	 Florianstag am Bischof-Nausea-Platz, Freiwillige 

Feuerwehr W´feld

Fr 02.05.
  9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info, (Tel. 
09202/960117)

Sa 03.05.
  9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info, (Tel. 
09202/960117)

So 04.05.
	 Frühjahrsmarkt in Waischenfeld

Sa 10.05.
  9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info, (Tel. 
09202/960117)

Di 13.05.
14.00 Uhr	 Seniorennachmittag im Pfarrheim, Pfarrei 

Waischenfeld

Sa 17.05.
  9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel. 
09202/960117)

So 18.05.
14.00 Uhr	 Vorspiel- und Informationsnachmittag in der Aula 

der Schule Waischenfeld, Musikverein Waischen-
feld e.V.

So 18.05.
15.00 Uhr	 Derbyspiel SV Bavaria Waischenfeld gegen SV 

Kirchahorn, SV Bavaria Waischenfeld

Sa 24.05. - Mo 26.05.
	 Kirchweih in Langenloh, Freiwillige Feuerwehr 

Langenloh

Sa 24.05.
  9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info, (Tel. 
09202/960117)

So 25.05. - So 06.07.
11.00 Uhr	 Vernissage/Ausstellung, Jahresausstellung der 

aktiven Mitglieder, Burggalerie Waischenfeld
	 Mittwoch bis Sonntag von 11.00 - 17.00 Uhr
	 Kunstforum Waischenfeld e. V.
	 Frau Gerhäuser, Tel.: 09202/940000

So 25.05.
  4.30 Uhr	 Fußwallfahrt nach Gößweinstein, Pfarrei 

Waischenfeld

Mi 28.05.
  9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info, (Tel. 
09202/960117)

Do 29.05. - So 01.06.
	 Pfarrfahrt, Pfarrei Waischenfeld

Do 29.05. - Mo 02.06.
	 Kirchweih in Köttweinsdorf, Kapellenbauverein 

Köttweinsdorf

Do 29.05.
	 Grillfest mit Schnupperschießen im Schützenhaus 

Nankendorf, Schützenverein Hirschensprung 
Nankendorf

ab 14.00	 Kaffee und Kuchen
ab 17.00	 Königsproklamation

Fr 30.05.
  9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info, (Tel. 
09202/960117)

Sa 31.05.
  9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info, (Tel. 
09202/960117)

Rentenversicherung

Gemeinsamer Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung Ober- und Mittelfranken 
(LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund (BfA)
Am Dienstag, 20.05.14 findet in der Zeit von 13.30 bis 15.30 
Uhr im Rathaus Waischenfeld, II. Stock, Zimmer Nr. 5 (Sit-
zungssaal) der gemeinsame Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken und der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund statt.
Termine können unter der Telefonnummer 09202/960115 (Frau 
Mühlhäußer) vereinbart werden.
Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und 
Beitragsangelegenheiten erhalten.
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VdK-Kreisverband
Außensprechtage
Nur nach telefonischer Vereinbarung bei:
Kreisverband Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 36
95444 Bayreuth
Telefon: 0921/759870 - Telefax 0921/7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de
Zusätzlich findet am zweiten Mittwoch im Monat von 8.00 bis 
10.00 Uhr ein Sprechtag im Rathaus Hollfeld statt. Auch hier 
wird um telefonische Vereinbarung eines Termins beim Kreis-
verband in Bayreuth gebeten.

Florianstag
am Donnerstag, 1. Mai 2014
Wie in den vergangenen Jahren, so findet auch dieses Jahr 
wieder der Florianstag der Freiwilligen Feuerwehr statt.

Es ist folgendes Programm vorgesehen:
Kirchenzug der Freiwilligen Feuerwehren unserer Stadtge-
meinde Waischenfeld

Treffpunkt:
8.30 Uhr 	 auf dem Platz vor der Raiffeisenbank
8.45 Uhr 	 Kirchenparade
9.00 Uhr 	 Gottesdienst für die lebenden und verstorbenen 

Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren unserer 
Stadtgemeinde in der Pfarrkirche Waischenfeld.

Frühschoppen
Nach dem Gottesdienst findet der traditionelle Frühschoppen 
der Freiwilligen Feuerwehr Waischenfeld (Bischof-Nausea-
Platz) statt. Hierzu ergeht herzliche Einladung an die gesamte 
Bevölkerung.

Musikverein Waischenfeld e.V.
Informations- und Vorspielnachmittag
Kinder und Jugendliche aufgepasst!
Wer ein Instrument erlernen will oder bereits spielt und Lust hat, 
beim Musikverein Waischenfeld mitzumachen, der sollte sich 
den Sonntag, 18. Mai 2014, vormerken: In der Aula der Haupt-
schule Waischenfeld findet ab 14.00 Uhr der Vorspiel- und 
Informationsnachmittag statt.
Die Musikschülerinnen und Musikschüler sowie das Nach-
wuchsorchester die „Waischenfelder Zwitscherfinken“ und die 
Bläserklasse werden Proben ihres Könnens darbieten.
Für alle Interessierten besteht die Möglichkeit, die verschie-
denen Musikinstrumente auszuprobieren und zu erfahren, wie 
sie funktionieren. Hilfestellung leisten dabei die Ausbilderinnen 
und Ausbilder.
Bitte informieren Sie auch Freunde und Bekannte, von dieser 
Möglichkeit Gebrauch zu machen.
Nebenbei können Sie sich bei Kaffee und Kuchen gemütlich 
unterhalten.
Über zahlreichen Besuch würden sich unser „Musikernach-
wuchs“ und über viele Interessenten auch die Vorstandschaft 
besonders freuen.
Kontaktadresse: Knörl Kilian, 1. Vors., Tel.: 09202/1400
E-Mail: k.knoerl@freenet.de

Förderverein Kunstforum 
Waischenfeld e.V.
Jahresausstellung,  
Sonntag, 25. Mai bis 06. Juni 2014
Neue Werke zur Jahresausstellung 2014
Insgesamt stellen neun Künstler und Künstlerinnen aus der 
Reihe der aktiven Mitglieder des Fördervereins neue Arbeiten 
vor. Die künstlerisch arbeitenden Mitglieder des Fördervereins 
erhalten einmal im Jahr die Möglichkeit ihre Werke für eine 
öffentliche Ausstellung in der Kunstgalerie der Burg Waischen-
feld bereitzustellen. 
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Den Kunstinteressierten erwartet eine bunte Palette an neuen 
und kreativen Ideen, die einen Querschnitt ihres künstlerischen 
Schaffens aus Mittel- und Oberfranken präsentieren. Vertreten 
ist die gegenständliche und abstrakte Malerei in Öl, Acryl und 
Aquarell. Zur wertvollen Ergänzung der Maler im Verein zählen 
die Objektkünstler, die mit den verschiedensten Materialien, 
wie Ton, Holz, Glas und Stoff gestalterisch arbeiten und exem-
plarisch präsentieren werden.
Der Förderverein ist in der glücklichen Situation, dass auch in 
2014 ein stetiges Wachstum an neuen Mitgliedern zu verzeich-
nen ist und somit eine kontinuierliche Erneuerung stattfindet. 
Mit zukunftsorientierten Ideengebern und vor allem tatkräftigen 
Mitarbeitern, wie zum Beispiel Silke Grasser-Helmdach aus 
Treppendorf, stellvertetende Vorsitzende, wird der Verein wei-
terhin in der Lage sein zu blühen und zu gedeihen.
Ganz im Sinne des erst kürzlich verstorbenen Gründervaters 
und Ehrenmitglieds, Herbert Schrüfer, der so plötzlich und lei-
der viel zu früh von uns ging, möchte der Vorstand den Verein 
gerne weiterführen.
Alle Kunstfreunde sind zur Vernissage am Sonntag, 25. Mai 
um 11.00 Uhr von den im Folgenden genannten Künstlern und 
von dem Vorstand des Fördervereins Kunstforum Waischenfeld 
e. V. herzlichst eingeladen:
Veronika Bayer, Plankenfels; Malerei
Ursula Bock, Eckental; Malerei
Ursula Bohn, Waischenfeld; Malerei
Elvira Gerhäuser, Saugendorf; Malerei, Radierung, Glas
Silke Grasser-Helmdach, Hollfeld-Treppendorf;
Malerei, Objekte
Lore Jooß, Röttenbach; Malerei, Emailleobjekte
Sabine Lodes, Hetzles; Malerei
Erwin Schraudner, Hollfeld; Malerei
Michaela Ulrich, Puschendorf; Malerei, Objekte
Öffnungszeiten der Galerie im 1. Stock der Burg Waischenfeld
Donnerstag bis Sonntag, jeweils von 11:00 - 17:00 Uhr und 
nach Vereinbarung
Kontakt: Elvira Gerhäuser
Tel. 0 92 02 - 94 00 00
Infos unter: http://www.kunstforum-waischenfeld.de

 
 
 
 
 
 
 
 

Vom Samstag, den 24.05.2014 bis Montag, den 26.05.2014 im 
Festzelt am Ortsweiher 

 

Programm: 
Samstag, den 24.05.2014 

 
ab 18 Uhr:  Krenfleischessen 
 

Sonntag, den 25.05.2014 
 
ab 10 Uhr:  Frühschoppen  
ab 11:30 Uhr: Mittagstisch 
Nachmittags: Kaffee und Kuchen, 
Am Abend  Unterhaltungsmusik  

 
 

 

Montag, den 26.05.2014 
 
 
ab 18 Uhr:   Kirchweihausklang  
   Unterhaltungsmusik 
 
 
 
   Es lädt recht herzlich dazu ein die 
 

Freiwillige Feuerwehr Langenloh e.V. 
 
 

Ein Teil des Erlöses wird zur Sanierung der 
Ortskapelle Langenloh gespendet. 

Am Samstag, 24.05.2014, findet in Waischenfeld die 3. Kinderfeuerwehrolympiade statt. Um 10:00 Uhr beginnt der Rundweg entlang des 
Promenadenweges, der Fischergasse bis hin zum Fußballplatz. Entlang dieser Strecke sind 6 Stationen aufgebaut, welche die Kinder in vierer Gruppen 

durchlaufen werden. Am Wettkampf nehmen neben Gruppen unserer Kinderfeuerwehr Waischenfeld auch noch Gruppen aus Kirchenbirkig, Oberwaiz 
und Eckkersdorf teil. Nach dem gemeinsamen Mittagessen im Feuerwehrhaus findet die Siegerehrung statt. Hier warten Medaillen und Urkunden auf 

alle teilnehmende Kid´s. Für die fünf besten Gruppen gibt es auch noch Pokale zu gewinnen! 

Kinderfeuerwehr Waischenfeld
5 – jähriges Bestehen und Kinderolympiade am 24. Mai 2014




